
Von der Handschrift zum Digitalisat, und was 
das mit dem Labyrinth zu tun hat

Dr. Cornel Dora, Stiftsbibliothekar
Freundschaftstreffen Soroptimist International
St.Gallen, 29. September 2024
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Labyrinth mit 11 Umgängen in 12 Kreisen
Kloster St.Gallen, um 900
Stiftsbibliothek St.Gallen, Cod. Sang. 197, S. 122 



9. Oktober 2024 Seite 4

Vergilius Sangallensis, Buch VI, Verse 688-705
Rom, um 350/450
Stiftsbibliothek St.Gallen, Cod. Sang. 1394, S. 15
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Aeneas besucht das Grab seines Vaters Anchises. Dieser erscheint ihm 
als Abbild. Aeneas spricht mit ihm und will ihn berühren:
«Mein Vater, lass deine Hand mich,
lass sie mich bitte ergreifen, entzieh dich nicht meiner Umarmung.»
Sprach’s und über das Antlitz strömten ihm reichlich die Tränen.
Dreimal wollte er da um den Hals seine Arme ihm legen,
dreimal entfloh den Händen, vergeblich ergriffen, sein Abbild,
gleich den leichten Winden, dem flüchtigen Traume sehr ähnlich.»
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Monatsrad mit den 12 Monatsnamen und 
Kalenderangaben. In der Mitte ein Mensch mit 2 Adlern.
Kloster St.Gallen, Winithar, um 760/780
Stiftsbibliothek St.Gallen, Cod. Sang. 238, S. 325



9. Oktober 2024 Seite 7

T-O-Weltkarte mit den Kontinenten Asien (Sem), Europa 
(Iaphet) und Afrika (Cham)
Frauenkloster Chelles, um 800
Stiftsbibliothek St.Gallen, Cod. Sang. 240, S. 189 
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Geistliches Labyrinth
St.Galler Klosterdruck, Neu St.Johann, 1641
Stiftsbibliothek St.Gallen, PS 1 Schubl. 2 Nr. 1.18 
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